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See the notice on TED website

526955-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' riċerka u żvilupp u servizzi relatati mal-konsulenza – Bereitstellung 
einer fachgerechten Bewertung von gegrindeten Oberflächentexturen auf Betonfahrbahnen in 
der ZEB - Berührungslose Ermittlung der Längsebenheit
OJ S 145/2026 30/07/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Bundesanstalt für Straßen- und Verkehrswesen
Email: forschungsvergabe@bast.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità tal-gvern ċentrali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Bereitstellung einer fachgerechten Bewertung von gegrindeten Oberflächentexturen auf 
Betonfahrbahnen in der ZEB - Berührungslose Ermittlung der Längsebenheit
Deskrizzjoni: Die Bewertung der Längsebenheit erfordert seit Einführung der Technischen 
Prüfvorschriften für die berührungslose Messung von Fahrbahnoberflächen [1,2] die 
Bestimmung des wahren Höhenlängsprofils. Zur Messung des wahren Höhenlängsprofils 
eignet sich bisher nur das High-Speed Monitoring – Verfahren (HRM). Vergleichbare, z. B. in 
anderen Ländern verwendete Verfahren, wie ein Inertial-Profilometer, (Abstandsmessung in 
Kombination mit einem Beschleunigungssensor) sind zurzeit nicht zulassungsfähig. Für 
abweichende Oberflächenstrukturen wie beispielsweise Grindingstrukturen ist das HRM-
Verfahren in seiner aktuellen Form jedoch nicht geeignet. Aufgrund des Materialabtrags 
entsteht auf gegrindeten Oberflächen ein längs gerichtetes, alternierendes Steg-Rille-Muster, 
wodurch geringe örtliche Abweichungen der mehrfachabgetasteten Punkte zu großen 
Abweichungen in den relativen Höhenmessungen der Lasersensoren führen können. 
Zusätzlich führen schon geringe Winkel zwischen den längs gerichteten Strukturen und der 
Fahrtrichtung des Messfahrzeuges zu einer Aufprägung einer künstlichen Unebenheit. Die 
Genauigkeit von Messsystemen, welche auf Basis der berührungslosen Messung arbeiten, 
können daher von den Grindingstrukturen stark negativ beeinflusst werden. Das Ziel dieses 
Vorhabens ist die Identifizierung bzw. Entwicklung und Erprobung eines Messverfahrens, dass 
die berührungslose Messung gegrindeter Strukturen ermöglicht. Dazu sollen die 
Auswirkungen der gerichteten Strukturen von Grindingtexturen auf die gängigen 
Messverfahren zur Ermittlung von Höhenlängsprofilen, wie dem HRM-Balken beschrieben und 
mit speziellen, für Grindingtexturen angepassten Varianten dieser Systeme bzw. alternativer 
Messsysteme verglichen werden. Die Grundlage dieses Vergleiches sollen Messungen mit 
dem Planografen bilden, da dieser aufgrund der Breite seines Messrades nicht bzw. weniger 
anfällig für die Einflüsse einer gegrindeten Textur ist. Außerdem soll neben der Entwicklung 
eines berührungslosen, schnellfahrenden Messverfahrens ein nachvollziehbar begründetes 
Konzept zur Berechnung der Höhenlängsprofilpunkte, unter Berücksichtigung von Steg und 
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Rille der Grindingtexturen, erarbeitet werden. Ein derartiges Messverfahren wäre idealerweise 
sowohl in der Zustandserfassung, als auch bei bauvertraglichen Messungen verwendbar und 
sollte auf allen heute bekannten Straßenoberflächen funktionieren.
Identifikatur tal-proċedura: ea970c9f-a3de-4f25-8930-49074f2fa87b
Identifikatur intern: Z2g - FE 04.0370/2026/BRB
Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le
Elementi prinċipali tal-proċedura: Es gelten die für das Verfahren veröffentlichten 
Teilnahmebedingungen (Nr. 3 der Vergabe- und Vertragsunterlagen).

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 73000000 Servizzi ta' riċerka u żvilupp u servizzi relatati mal-
konsulenza

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Bergisch Gladbach
Kodiċi postali: 51427
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.3.  Valur
Valur stmat mingħajr VAT: 258 823,53 EUR

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Es gelten die in § 
123 GWB und § 124 GWB genannten Ausschlussgründe. Nichtvorliegen der genannten 
Ausschlussgründe sind nachzuweisen durch Eigenerklärung, siehe Vergabeunterlage Nr. 4 
(vgl. Teilnahmebedingungen Nr. 4.4).

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0000
Titlu: Bereitstellung einer fachgerechten Bewertung von gegrindeten Oberflächentexturen auf 
Betonfahrbahnen in der ZEB - Berührungslose Ermittlung der Längsebenheit
Deskrizzjoni: Die Bewertung der Längsebenheit erfordert seit Einführung der Technischen 
Prüfvorschriften für die berührungslose Messung von Fahrbahnoberflächen [1,2] die 
Bestimmung des wahren Höhenlängsprofils. Zur Messung des wahren Höhenlängsprofils 
eignet sich bisher nur das High-Speed Monitoring – Verfahren (HRM). Vergleichbare, z. B. in 
anderen Ländern verwendete Verfahren, wie ein Inertial-Profilometer, (Abstandsmessung in 
Kombination mit einem Beschleunigungssensor) sind zurzeit nicht zulassungsfähig. Für 
abweichende Oberflächenstrukturen wie beispielsweise Grindingstrukturen ist das HRM-
Verfahren in seiner aktuellen Form jedoch nicht geeignet. Aufgrund des Materialabtrags 
entsteht auf gegrindeten Oberflächen ein längs gerichtetes, alternierendes Steg-Rille-Muster, 
wodurch geringe örtliche Abweichungen der mehrfachabgetasteten Punkte zu großen 
Abweichungen in den relativen Höhenmessungen der Lasersensoren führen können. 
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Zusätzlich führen schon geringe Winkel zwischen den längs gerichteten Strukturen und der 
Fahrtrichtung des Messfahrzeuges zu einer Aufprägung einer künstlichen Unebenheit. Die 
Genauigkeit von Messsystemen, welche auf Basis der berührungslosen Messung arbeiten, 
können daher von den Grindingstrukturen stark negativ beeinflusst werden. Das Ziel dieses 
Vorhabens ist die Identifizierung bzw. Entwicklung und Erprobung eines Messverfahrens, dass 
die berührungslose Messung gegrindeter Strukturen ermöglicht. Dazu sollen die 
Auswirkungen der gerichteten Strukturen von Grindingtexturen auf die gängigen 
Messverfahren zur Ermittlung von Höhenlängsprofilen, wie dem HRM-Balken beschrieben und 
mit speziellen, für Grindingtexturen angepassten Varianten dieser Systeme bzw. alternativer 
Messsysteme verglichen werden. Die Grundlage dieses Vergleiches sollen Messungen mit 
dem Planografen bilden, da dieser aufgrund der Breite seines Messrades nicht bzw. weniger 
anfällig für die Einflüsse einer gegrindeten Textur ist. Außerdem soll neben der Entwicklung 
eines berührungslosen, schnellfahrenden Messverfahrens ein nachvollziehbar begründetes 
Konzept zur Berechnung der Höhenlängsprofilpunkte, unter Berücksichtigung von Steg und 
Rille der Grindingtexturen, erarbeitet werden. Ein derartiges Messverfahren wäre idealerweise 
sowohl in der Zustandserfassung, als auch bei bauvertraglichen Messungen verwendbar und 
sollte auf allen heute bekannten Straßenoberflächen funktionieren.
Identifikatur intern: Z2g - FE 04.0370/2026/BRB

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 73000000 Servizzi ta' riċerka u żvilupp u servizzi relatati mal-
konsulenza

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Bergisch Gladbach
Kodiċi postali: 51427
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien ieħor: Mhux magħruf

5.1.5.  Valur
Valur stmat mingħajr VAT: 258 823,53 EUR

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: - Eine aktuelle Bankerklärung (nicht älter als drei Monate 
nach Ausstellungsdatum), Körperschaften des öffentlichen Rechts können die finanzielle 
Leistungsfähigkeit durch eine Eigenerklärung nachweisen. und - ein aktueller Nachweis über 
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eine bestehende Berufs- bzw. Betriebshaftpflichtversicherung für Personen-, Vermögens- und 
Sachschäden, die über die Gesamtlaufzeit des Forschungsvorhabens Gültigkeit besitzt oder 
eine Eigenerklärung, in der der Bieter bestätigt, dass er sich im Fall der Zuschlagserteilung 
dazu verpflichtet, eine Berufs- bzw. Betriebshaft-pflichtversicherung im o. g. Sinne 
abzuschließen und den entsprechenden Nachweis vorzulegen. Körperschaften des 
öffentlichen Rechts können den Rechtsstatus durch eine Eigenerklärung nachweisen. Die 
aufgeführten Anforderungen sind Mindestanforderungen.

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Fachkenntnisse und Erfahrungen in der Konzeption und 
Durchführung von Projekten im Bereich der Ebenheitsbewertung und Zustandsbewertung, 
nachzuweisen durch mindestens 2 abgeschlossene Referenzprojekte aus den letzten 10 
Jahren. - Einzutragen in die Referenzliste Nr. 1. Die aufgeführten Anforderungen sind 
Mindestanforderungen.

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Fachkenntnisse und Erfahrungen in der Konzeption und 
Entwicklung von Messtechnik, insb. im Bereich der Lasermesstechnik und 
Ebenheitserfassung, nachzuweisen durch mindestens 1 Referenzprojekt aus den letzten 10 
Jahren. - Einzutragen in die Referenzliste Nr. 2. Die aufgeführten Anforderungen sind 
Mindestanforderungen.

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Qualität
Deskrizzjoni: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Zuschlagskriterien, 
Zuschlagsbedingungen, Bewertungs- und Auswahlmethode: siehe Teilnahmebedingungen, 
Nr. 8.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 50
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Zuschlagskriterien, 
Zuschlagsbedingungen, Bewertungs- und Auswahlmethode: siehe Teilnahmebedingungen, 
Nr. 8.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 50

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 30/09/2026 06:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?
id=879187

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=879187

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=879187
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=879187
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=879187
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Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Permessa
Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 30/09/2026 06:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 13 Ġimagħtejn
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: siehe § 56 VgV
Informazzjoni dwar il-ftuħ pubbliku: 
Data tal-ftuħ: 30/09/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-
Ewropa Ċentrali
Informazzjoni addizzjonali: Die Angebotsöffnung ist nicht öffentlich.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Bundeskartellamt
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Für die Einlegung von Rechtsbehelfen gelten 
folgende Fristen: - Einlegung einer Rüge als Voraussetzung für den Nachprüfungsantrag, § 
160 Abs. 3 S.1 Nr.1 GWB: Innerhalb von 10 Kalendertagen nach Erkennen des 
Vergabeverstoßes. - Einlegung eines Nachprüfungsantrages, § 160 Abs. 3 S.1 Nr.4 GWB: 
Spätestens 15 Tage nach Zurückweisung der Rüge durch den öffentlichen Auftraggeber. - 
Feststellung der Unwirksamkeit einer Zuschlagserteilung: Innerhalb von 30 Kalendertagen 
nach der Information der betroffenen Bewerber/Bieter durch den öffentlichen Auftraggeber 
über den Abschluss des Vertrages, jedoch nicht später als sechs Monate nach 
Vertragsschluss. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung.
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Bundesanstalt für Straßen- und 
Verkehrswesen
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti: Bundesanstalt für Straßen- und Verkehrswesen

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0000
Isem uffiċjali: Bundesanstalt für Straßen- und Verkehrswesen
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:991-00122FUE-48
Indirizz postali: Brüderstraße 53



526955-2026 Page 6/7

Belt: Bergisch Gladbach
Kodiċi postali: 51427
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Referat Z2, Externe Forschungsvergabe
Email: forschungsvergabe@bast.de
Telefown: 000
Indirizz tal-internet: https://www.bast.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Bundeskartellamt
Numru tar-reġistrazzjoni: t:022894990
Dipartiment: Vergabekammer des Bundes
Indirizz postali: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53113
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefown: +49 228 9499 0
Fax: +49 228 9499163
Indirizz tal-internet: https://bundeskartellamt.bund.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: bab7d757-80a3-4114-9a27-927afed7151c  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 28/07/2026 17:58:01 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali

mailto:forschungsvergabe@bast.de
https://www.bast.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
https://bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 526955-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 145/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 30/07/2026
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